
SG/SGR/04/2012 
 

N i e d e r s c h r i f t  

über die Sitzung des Samtgemeinderates 
der Samtgemeinde Fürstenau am 18.10.2012 

Anwesend: 
 
 
Vorsitzender 
Herr Herbert Gans, Ratsherr (Ratsvorsitzender)  
 
Stellvertretende Vorsitzende 
Herr Rudolf Lühn, Stellv. SG-Bürgerm. (I. stellv. Ratsvors.)  
Herr Wilhelm Apke, Beigeordneter (II. stellv. Ratsvors.)  
 
Mitglieder 
Herr Peter Selter, Samtgemeindebürgermeister  
Herr Jörg Brüwer, Stellv. Samtgemeindebürgermeister  
Herr Volker Brandt, Beigeordneter  
Herr Johannes Selker, Beigeordneter  
Herr Friedhelm Spree, Beigeordneter  
Herr Helmut Tolsdorf, Beigeordneter  
Herr Benno Trütken, Beigeordneter  
Herr Georg Brechmann, Ratsherr  
Herr Ernst Ehmke, Ratsherr  
Frau Sandra Elbers, Ratsfrau  
Herr Burghard Freiherr v. Schorlemer, Ratsherr  
Herr Dimitri Gappel, Ratsherr  
Herr Uwe Hummert, Ratsherr  
Herr Dirk Imke, Ratsherr  
Herr Friedrich-Wilhelm Oldenhage, Ratsherr  
Frau Sabine Schröer, Ratsfrau  
Herr Christoph Sievers, Ratsherr  
Herr Bernt Sievers-Over-Behrens, Ratsherr  
Herr Joachim Speer, Ratsherr  
Herr Josef Thale, Ratsherr  
Herr Walter Vorderstraße, Ratsherr  
Frau Eva-Maria Wagener, Ratsfrau  
 
Verwaltung 
Frau Sonja Ahrend,     
Frau Monika Kolosser,     
Herr Thomas Wagener,     
Frau Karin Ramler,    (Protokollführerin) 
 
 

Es fehlen: 
 
 
Mitglieder 
Frau Sigrid Gerner, Ratsfrau  
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Frau Petra Wübbe, Ratsfrau  
 
 
Verhandelt: 
Fürstenau, den 18.10.2012, 
im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes der Samtgemeinde Fürstenau, 
Schlossplatz 1, 49584 Fürstenau 
 
 

A) Öffentlicher Teil: 

Punkt Ö 1) Eröffnung der Sitzung 
 
 Der Ratsvorsitzende eröffnet um 18.03 Uhr die Sitzung des Rates der 

Samtgemeinde Fürstenau. 
 
Er erinnert an Altbürgermeister Reinhold Schröder, der am 21. Juli 2012 im 
Alter von 75 Jahren verstorben ist. Reinhold Schröder war Ehrenbürger der 
Stadt Fürstenau, Träger des Verdienstkreuzes am Bande der Bundesrepublik 
Deutschland und Träger des Ehrenkreuzes der Bundeswehr in Gold. 
Von 1976 bis 2006 gehörte er ununterbrochen dem Samtgemeinderat an, war 
14 Jahre stellvertretender Samtgemeindebürgermeister und 5 Jahre 
Ratsvorsitzender im Rat der Samtgemeinde Fürstenau. 
Die Anwesenden gedenken seiner mit einem Augenblick der Stille. 
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.2) 
 
Punkt Ö 2) Begrüßung 
 
 Der Ratsvorsitzende begrüßt die Mitglieder des Samtgemeinderates, die 

anwesenden Zuhörer, den Pressevertreter sowie die Mitglieder der 
Verwaltung.  
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.2) 
 
Punkt Ö 3) Einwohnerfragestunde 
 
 Ein Zuhörer regt an, vor dem Bürgerbüro einen Kaffeeautomaten aufstellen zu 

lassen, da die Wartezeiten oft recht lang seien. Ein weiterer Zuhörer 
beschwert sich über den Standort der Blumenkübel in der Ettenfelder Straße. 
Er möchte anstelle der Kübel Bremsschwellen angebracht haben. Außerdem 
beklagt er den schlechten Zustand der Seitenränder. Diese müssten dringend 
geschottert werden. Die Verwaltung sagt Prüfung zu. 
Weiterhin wird seitens eines Zuhörers gewünscht, einer „Ein-Euro-
Arbeitskraft“ mehr Stunden zu geben, damit der Bürgerpark besser gesäubert 
wird. 
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.2) 
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Punkt Ö 4) Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
 Der Ratsvorsitzende stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgte und 

der Rat beschlussfähig ist. 
Ferner weist er auf die Änderung der heutigen Tagesordnung hin. Der Punkt 
Ö 10 – X. Änderung der Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen 
und Wege im Gebiet der Samtgemeinde Fürstenau, Landkreis Osnabrück – 
wurde von der Tagesordnung genommen, da der Samtgemeindeausschuss in 
seiner Sitzung am 11.10.2012 beschlossen hatte, die Beratung zurück zu 
stellen. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich 
entsprechend. 
 
Die Mitglieder des Samtgemeinderates nehmen die geänderte Tagesordnung 
zur Kenntnis. 
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.3) 
 
Punkt Ö 5) Namentliche Feststellung der anwesenden und der fehlenden Ratsmitglieder 
 
 Der Ratsvorsitzende stellt fest, dass Ratsfrau Gerner und Ratsfrau Wübbe 

fehlen. Die übrigen Mitglieder des Samtgemeinderates sind vollzählig 
anwesend.  
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.3) 
 
Punkt Ö 6) Genehmigung der Niederschrift SG/SGR/03/2012 vom 12.07.2012 
 
 Einwendungen gegen Form und Inhalt der Niederschrift werden nicht 

erhoben. Der Ratsvorsitzende stellt fest, dass damit die Niederschrift 
SG/SGR/03/2012 vom 12.07.2012 genehmigt ist.  
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.3) 
 
Punkt Ö 7) Bericht des Samtgemeindebürgermeisters 
 
 Samtgemeindebürgermeister Selter berichtet über die Sitzung des 

Samtgemeinderates vom 12.07.2012 sowie über die Sitzung des 
Samtgemeindeausschusses vom 11.10.2012. Der Bericht liegt den 
Mitgliedern des Samtgemeinderates schriftlich vor. 
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.3) 
 
Punkt Ö 8) Vereinf. Flurbereinigung Hollenstede - Grenzweg NRW 

Vorlage: FB 5/018/2012 
 
  

Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig (25 Ja-Stimmen):  
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1. Das westliche Teilstück auf westfälischem Gebiet sollte unbetrachtet 

bleiben. 
2. Für den Teil des Straßenkörpers, der teilweise im alten 

niedersächsischen Wegeflurstück liegt, sollte in der Neuvermessung 
ein spitzes Dreiecksflurstück von ca. 465 m Länge gebildet werden, 
das der Gemeinde Hopsten in Eigentum zugeteilt und welches dann 
auch dem Kreis Steinfurt und dem Land NRW zugewiesen würde. 

3. Die Stadt Fürstenau sollte den Ostabschnitt (siehe Karte 2 „hier 
teilen“) mit zur Örtlichkeit passenden Grenzen in Eigentum und 
Unterhaltung des Weges erhalten.  

 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.4) 
 
Punkt Ö 9) Straßenreinigungsgebührennachkalkulation 2010 / 2011 bzw. 

Gebührenkalkulation 2013 
Vorlage: FG 20/008/2012 

 
  

Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig (25 Ja-Stimmen):  
 
 
1. Der vorgelegten Gebührennachkalkulation wird zugestimmt. 
 
2. Die Straßenreinigungsgebühren sind in 2013 nicht zu verändern.  
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.4) 
 
Punkt Ö 10) Doppischer Produkthaushalt 2013 - Produkt 126.10 Brandschutz 

Vorlage: FB 2/010/2012 
 
 Beigeordneter Spree führt aus, dass bei den Überlegungen welche 

Investitionen für die Feuerwehren zu tätigen seien, immer auch die gesamte 
Haushaltssituation der Samtgemeinde Fürstenau im Auge behalten werden 
müsse. Vor dem Hintergrund, dass vor einiger Zeit noch 
Haushaltssicherungskonzepte zur Genehmigung des Haushaltsplanes 
vorgelegt werden mussten, seien bei Neuanschaffungen genaue 
Abwägungen zu treffen. Er könne dem Investitionsplan erst einmal so 
zustimmen, schlägt aber vor, einen Brandschutzbedarfsplan in 
Zusammenarbeit mit der Feuerwehr zu erstellen, um zukünftig eine bessere 
Übersicht über notwendige Investitionen zu bekommen. 
Beigeordneter Trütken stimmt den Ausführungen zu und ergänzt, dass die 
Feuerwehren untereinander gut vernetzt seien, so dass man im Bedarfsfalle 
immer wisse, wo welche Geräte zur Verfügung stehen. Bei der Erstellung 
eines Brandschutzbedarfsplanes sei man auf die Fachkompetenz der 
Feuerwehrleute angewiesen. 
Beigeordneter Tolsdorf bemerkt abschließend, dass man sich zurzeit im 
Haushaltsaufstellungsverfahren befinde und einzelne Sachfragen dann zu 
klären seien, wenn der Haushalt nicht alle Anschaffungen zulasse. 
 
Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig (25 Ja-Stimmen):  
 
 
Den Investitionsmaßnahmen wird zugestimmt. Die Mittel sind im Entwurf des 
doppischen Ergebnis- und Finanzhaushaltes 2013 zum Produkt 126.10 – 
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Brandschutz der Samtgemeinde Fürstenau einzuplanen, sofern es die 
Gesamtfinanzsituation zulässt und eine Nettoneuverschuldung vermieden 
wird. 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.5) 
 
Punkt Ö 11) Ersatzbeschaffung TSF-W/MLF für die Freiwillige Feuerwehr Ohrtermersch - 

Ohrte 
Vorlage: FB 2/006/2012 

 
  

Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig (25 Ja-Stimmen):  
 
 

1. Als Ersatzbeschaffung  für das abgängige Fahrzeug LF 8 der 
Freiwilligen Feuerwehr Ohrtermersch-Ohrte ist das von der 
Feuerwehrführung vorgeschlagene und als Vorführfahrzeug in der Fa. 
Schlingmann vorhandene TSF-W/MLF zu beschaffen.  

 
2. Bei einer Auslieferung des Fahrzeuges noch im Jahr 2012 ist die 

Finanzierung über zwei Haushaltsjahre vorzunehmen.  
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.5) 
 
Punkt Ö 12) Neuwahl des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Freiwilligen Feuerwhr 

Ohrtermersch - Ohrte 
Vorlage: FB 2/007/2012 

 
  

Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig (25 Ja-Stimmen):  
 
 
Herr Matthias Ventzke wird für die Dauer von 6 Jahren in das 
Ehrenbeamtenverhältnis berufen und nach erfolgreicher Absolvierung der 
erforderlichen Lehrgänge zum Stellvertretenden Ortsbrandmeister der 
Freiwilligen Feuerwehr Ohrtermersch - Ohrte ernannt. 
 
Bis zur Ernennung ist er mit der Wahrnehmung der Geschäfte des 
Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Freiwilligen Feuerwehr Ohrtermersch 
- Ohrte zu beauftragen. 
 
 (SG/SGR/04/2012 v. 18.10.2012, 
S.  ) 
 
Der Ratsvorsitzende, die Fraktionsvorsitzenden und 
Samtgemeindebürgermeister Selter gratulieren Herrn Ventzke zu seiner 
Ernennung. 
Beigeordneter Trütken spricht allen Feuerwehrleuten seinen Dank für ihren 
Einsatz und ihre gute Arbeit aus. 
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.5) 
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Punkt Ö 13) Anschaffung eines Geschwindigkeitsinformationssystems 

Vorlage: FB 2/011/2012 
 
 Samtgemeindebürgermeister Selter erläutert, dass das 

Geschwindigkeitsinformationssystem sowohl als sichtbares Gerät mit der 
Geschwindigkeitsanzeige, als auch verdeckt zur statistischen Auswertung 
genutzt werden könne. Es handelt sich um ein mobiles Gerät, das an 
verschiedenen Orten in der Samtgemeinde aufgestellt wird. 
Beigeordneter Speer hält die Anschaffung eines solchen Gerätes nicht für 
erforderlich. Seiner Meinung nach sei die Geschwindigkeitskontrolle Aufgabe 
der Polizei und das Geld für die Anschaffung und Unterhaltung eines solchen 
Gerätes könne besser anderweitig eingeplant werden. 
 
Der Samtgemeinderat beschließt mit 24 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme:  
 
 
Die Mittel für die Anschaffung eines Geschwindigkeitsinformationssystems in 
Höhe von  
3.500,00 € werden im doppischen Finanzhaushalt 2013 im Produkt 122.11 – 
Ordnungsaufgaben der Samtgemeinde Fürstenau bereitgestellt. 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.6) 
 
Punkt Ö 14) Antrag der Jugendpflege auf Unterstützung beim Bau einer Skateranlage in 

Fürstenau 
Vorlage: FG 50/023/2012 

 
 Beigeordneter Spree spricht seinen Dank an Herrn Heinrich Mersmann für 

seine unermüdliche Spendensammlung aus. Auch Beigeordneter Trütken 
dankt allen, die dieses Projekt durch ihre Mithilfe und Spendenbereitschaft 
unterstützen. Laut Samtgemeindebürgermeister Selter verändert sich die 
Spendenliste nahezu täglich und hat fast einen Betrag von 7.000,00 € 
erreicht. 
 
Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig (25 Ja-Stimmen):  
 
Die Samtgemeinde Fürstenau befürwortet den Bau einer Skateranlage in 
Fürstenau. Eine Zuschussgewährung von der Samtgemeinde Fürstenau 
erfolgt nicht, weil die Zuständigkeit bei der Stadt Fürstenau liegt. 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.6) 
 
Punkt Ö 15) Berufung der Samtgemeindewahlleitung und der Stellvertretung 

Vorlage: FB 2/008/2012 
 
 Samtgemeindeamtsrätin Ahrend und Samtgemeindeamtsrat Wagener haben 

im Zuhörerraum Platz genommen.  
 
Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig (25 Ja-Stimmen):  
 
 
Zur Samtgemeindewahlleiterin der Samtgemeinde Fürstenau wird 
Samtgemeindeamtsrätin Sonja Ahrend berufen. 
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Zum Stellvertreter des Samtgemeindewahlleiters der Samtgemeinde 
Fürstenau wird mit Wirkung zum 01.07.2013 Samtgemeindeamtsrat Thomas 
Wagener berufen. 
 
 (SG/SGR/04/2012 v. 18.10.2012, S.   
) 
 
Nach der Berufung nimmt der Ratsvorsitzende die Verpflichtung von 
Samtgemeindeamtsrätin Ahrend gem. § 7 Abs. 3 der Niedersächsischen 
Kommunalwahlordnung vor. 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.7) 
 
Punkt Ö 16) Behandlung von Anfragen und Anregungen 
 
  

 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.7) 
 
Punkt Ö 16.1) Kinderkrippe Berge 
 
 Samtgemeindebürgermeister Selter teilt den aktuellen Sachstand bezüglich 

der Kinderkrippe in Berge wie folgt mit: 
Zurzeit werden die Installationsarbeiten innerhalb der Krippe durchgeführt. 
Die Fenster sind bereits eingesetzt. Das Dach wird eingedeckt und von innen 
gedämmt und der Klempner bringt die Zinkverkleidung an den 
Dachüberständen an. Die Sanitärarbeiten sollen zur 43. Kalenderwoche fertig 
gestellt sein. Der Schmutzwasseranschluss ist diese Woche verlegt worden. 
Voraussichtlich soll in der 43. KW der Putzer mit den Arbeiten beginnen. Die 
Hausanschlüsse (Strom, Gas, Wasser und Telefon) werden in den nächsten 6 
Wochen erfolgen. 
 
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.7) 
 
Punkt Ö 16.2) Verkauf Lehrerwohnung 
 
 Samtgemeindebürgermeister Selter berichtet, dass die Anzeige zum Verkauf 

der Lehrerwohnung in Schwagstorf am kommenden Wochenende im 
Bersenbrücker Kreisblatt erscheinen wird. 
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.7) 
 
Punkt Ö 16.3) Gemeindeverbindungsstraße in Hekese 
 
 Ratsherr Sievers-Over-Behrens teilt mit, dass die 

Gemeindeverbindungsstraße in Hekese im Frühjahr 2012 nicht fachgerecht 
ausgebessert wurde, da bereits jetzt wieder große Löcher in der 
Fahrbahndecke vorhanden sind. 
Samtgemeindebürgermeister Selter sagt Prüfung zu.  
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(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.8) 
 
Punkt Ö 17) Einwohnerfragestunde 
 
 Auf Nachfrage eines Zuhörers wie oft die Samtgemeinde beabsichtige sich E-

Bikes von der RWE sponsoren zu lassen, erläutert 
Samtgemeindebürgermeister Selter, dass dieses ein einmaliger Vorgang war. 
Die Samtgemeinde hat lediglich ein E-Bike. Eine weitere Zuhörerin fragt an, 
ob es in Fürstenau eine Kinderkrippe zur Betreuung unter drei-jähriger Kinder 
gebe. Dieses wird von der Verwaltung bejaht. 
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.8) 
 
Punkt Ö 18) Schließung der öffentlichen Sitzung 
 
 Der Ratsvorsitzende schließt um 18.40 Uhr die öffentliche Sitzung des Rates 

der Samtgemeinde Fürstenau.   
Der Pressevertreter und die Zuhörer verlassen den Sitzungssaal. 
 
 
 

(SG/SGR/04/2012 vom 18.10.2012, S.8) 
 
 

 

 

 
Der Ratsvorsitzende Der Samtgemeindebürgermeister Die Protokollführerin 
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